


Der Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit

An den ersten drei Perlen: Vater unser ...Gegrüßet seist 
du Maria ... Ich glaube an Gott ...
Einzelperlen: „Ewiger Vater, ich opfere Dir auf den Leib und 
das Blut, die Seele und die Gottheit Deines über alles 
geliebten Sohnes, unseres Herrn Jesus Christus, um 
Verzeihung zu erlangen für unsere Sünden und die Sünden 
der ganzen Welt.“
Jeweils zehnmal: „Durch sein schmerzhaftes Leiden hab 
Erbarmen mit uns und mit der ganzen Welt.“
Am Ende dreimal: „Heiliger Gott, heiliger starker Gott, heiliger 
unsterblicher Gott, hab Erbarmen mit uns und mit der 
ganzen Welt.“

Jesus: „Wenn du für einen Sünder folgendes Gebet mit 
zerknirschtem Herzen und im Glauben verrichtest, schenke Ich 
ihm die Gnade der Umkehr:
O Blut und Wasser, aus dem Herzen Jesu als Quelle der 
Barmherzigkeit für uns entströmt, Jesus, ich vertraue auf Dich.“ 

Gebet zum Barmherzigen Jesus
Barmherziger Jesus, ich vertraue auf Dich! Nichts soll mich mehr 
ängstigen und beunruhigen. Ich vertraue auf Dich früh und spät, 
in Freuden und Leiden, in Versuchungen und Gefahren, im Glück 
und Unglück, im Leben und Tode, für Zeit und Ewigkeit.
Ich vertraue auf Dich beim Gebet und bei der Arbeit, bei Er-
folgen und Misserfolgen, im Wachen und Ruhen, bei Trübsal und 
Traurigkeit, ja selbst in meinen Fehlern und Sünden will ich 
unerschütterlich auf Dich vertrauen. Du bist ja der Ankergrund 
meiner Hoffnung, der Stern meiner Wanderschaft, die Stütze 
meiner Schwachheit, die Verzeihung meiner Sünden, die Kraft 
meiner Tugend, die Vollendung meines Lebens, der Trost meiner 
Sterbestunde, die Freude und Wonne meines Himmels. 
Barmherziger Jesus, Du starke Ruhe und sichere Burg meiner 
Seele, vermehre mein Vertrauen und vollende meinen Glauben 
an Deine Macht und Güte. Wenn ich auch der ärmste Deiner 
Verehrer und der letzte Deiner Diener bin, so will ich doch groß 
und vollkommen sein im Vertrauen, dass Du mein Heil und 
meine Rettung bist für die ganze Ewigkeit. Dieses mein 
Vertrauen sei meine Empfehlung bei Dir, jetzt und alle Zeit, 
am meisten aber in der Stunde meines Todes! Amen. (aus dem 
Tagebuch der hl. Sr. Faustyna)
Heiligstes Herz Jesu, Quelle alles Guten, ich bete Dich an, ich 
glaube an Dich, ich hoffe auf Dich, ich liebe Dich und bereue alle 
meine Sünden. Dir schenke ich dieses mein armes Herz, mache 
es demütig, geduldig, rein und allen Deinen Wünschen 
entsprechend. Gib, o guter Jesus, dass ich in Dir und Du in mir 
lebst. Beschütze mich in Gefahren, tröste mich in Trübsal und 
Bedrängnissen. Gewähre mir die Gesundheit des Leibes, Deinen 
Segen für alle meine Werke und die Gnade eines heiligen Todes. 
Amen. (Gebet Benedikt XV.)

Internet: www.pater-pio-marpingen.de

PS: Auf den katholischen Fernsehsender „K-TV“ 
Bäumlegasse 35, A-6850 Dornbirn sowie EWTN-TV, An der 
Nesselburg 4, D-53179 Bonn und den christlichen Fernseh-
sender „Bibel TV“ Wandalenweg 26, D-20097 Hamburg sei an 
dieser Stelle besonders hingewiesen.

Herr Jesus Christus, Sohn des Vaters, sende jetzt Deinen 
Geist über die Erde. Lass den Heiligen Geist wohnen in den 
Herzen aller Völker, damit sie bewahrt bleiben mögen vor 
Verfall, Unheil und Krieg. Möge die Frau aller Völker, die selige 
Jungfrau Maria, unsere Fürsprecherin sein. Amen.
Adresse der Kapelle von der Frau aller Völker:
Diepenbrockstraat 3, NL-VX Amsterdam 

Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft, und sie empfing vom 
Heiligen Geist. Gegrüßt seist du, Maria, ... Maria sprach: Siehe ich bin die 
Magd des Herrn, mir geschehe nach deinem Wort. Gegrüßest seist du 
Maria, ... Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt. 
Gegrüßet seist du, Maria, ... Bitte für uns, o heilige Gottesmutter, auf dass 
wir würdig werden der Verheißungen Christi.
Lasset uns beten. Allmächtiger Gott, gieße deine Gnade in unsere Herzen 
ein. Durch die Botschaft des Engels haben wir die Menschenwerdung 
Christi, deines Sohnes erkannt. Lass uns durch sein Leiden und Kreuz zur 
Herrlichkeit der Auferstehung gelangen. Darum bitten wir durch Christus, 
unsern Herrn. Amen.

„O Maria, ohne Sünde empfangen, bitte für 
uns, die wir zu dir unsere Zuflucht nehmen!“ 
(hl. Sr. Katharina Labourè) Kapelle Rue du 
Bac in Paris. 

(Alle Gebete besitzen Imprimatur)

Die Frau aller Völker

„O Ewiger Gott, dessen Barmherzigkeit  unergründlich 
und dessen Schatz des Erbarmens unerschöpflich 
ist, schau gnädig auf uns und vermehre in uns Deine 
Barmherzigkeit, damit wir in schweren Zeiten nicht  
verzweifeln und nicht mutlos werden, sondern uns mit 
großem Vertrauen Deinem heiligen Willen hingeben, 
der die Liebe und das Erbarmen selber ist.“ 
(Tagebuch der hl. Sr. Faustyna, Nr. 950) 
Dom nowicjatu ul. Siostry Faustyny 3/9 30-420 Kraków
Denn ich bin gewiss: Weder Tod noch Leben, 
weder Engel noch Mächte, weder Gegenwärtiges 
noch Zukünftiges, weder Gewalten der Höhe oder 
Tiefe noch irgendeine andere Kreatur können uns 
scheiden von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, 
unserem Herrn. (Römer 8. 38-39)
Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, 
nicht zugrunde geht, sondern das ewige Leben hat. 
(Johannes 3.16)

Barmherziger Jesus


